
 

 

 
 

 

                    

Der Persische Weg: Von der islamischen Revolution bis heute - 
Schiismus, Macht und Wirtschaft  
Alexandra Bopp Sutter / Zürich 
 
Moscheen mit bunt gekachelten Wänden, kunstvolle Figurenreliefs, überlebensgrosse Port-
räts des Revolutionsführers Ajatollah Chomeini, schwarze Tschadors neben bunten Kopftü-
chern mit sichtbaren Haarsträhnen. Wie fremd ist der Iran für westliches Empfinden? Die 
Begegnungen mit dem Iran der Gegenwart bieten für den westlichen Besucher tiefe 
Eindrücke, die in ihrer Gegensätzlichkeit nicht sofort auf einen Nenner gebracht werden 
können. Um so grösser erscheint die geistige Herausforderung, den Iran zu verstehen. 
Die Referentin wird Schlaglichter auf das Land werfen und uns über die Achämeniden in 
das orientalische Denken einführen, die uriranische Religion, den Zoroastrismus, vorstel-
len; Bopp wird darlegen, wie der Iran durch die arabische Invasion zeitweilig und 
vordergründig Teil einer Islamisch-Orientalischen Gesellschaft wurde und durch die 
Einlassung auf den Schiismus die entscheidende Weiche gestellt und der spezifisch 
persische Weg zementiert wurde. Diese Entscheidung führte in einer langen Zielgeraden 
auf die Revolution zu und ist Ausgangslage für die heutige Situation. 
Alexandra Bopp Sutter hat in der Schweiz, in Deutschland und im Iran Orientalistik, 
Iranistik, Turkologie und Vergleichende Religionswissenschaften studiert. Sie arbeitet als 
Übersetzerin und Dolmetscherin für mehr als 7 orientalische Sprachen und Dialekte 
insbesondere Persisch, Dari und Tadschikisch und ist Geschäftsleiterin einer Firma, die 
Vermittlungen zwischen Ländern des Nahen Ostens und der Schweiz durchführt, sowie 
Marktanalysen anbietet. 
(www. bopptrading.ch) 
 
Datum/Zeit: Donnerstag, 29. August 2019, 18.30 Uhr 
Ort: Aula der Alten Kantonsschule, Bahnhofstrasse 91, Aarau 
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